
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/12456 vom 19.04.2024]

Objekt: Spitznackiges Beil der
Michelsberger Kultur von
Thierbach

Museum: Landesmuseum für
Vorgeschichte Halle
Richard-Wagner-Str. 9
06114 Halle (Saale)
(03 45) 52 47-466
tputtkammer@lda.mk.sachsen-
anhalt.de

Sammlung: Michelsberger Kultur (ca.
4.300-3.400 v. Chr.)

Inventarnummer: HK-Nr. 76:89i

Beschreibung
Das hier gezeigte Beil aus Thierbach gehört zu den typischen Felsgesteingeräten der
Michelsberger Kultur. Die spitznackigen Beile treten gegen Ende des 5. Jts. erstmals
vermehrt in Mitteldeutschland auf. Dort werden sie mit der Michelsberger Kultur und der
späteren Glockenbecherkultur in Verbindung gebracht. Diese Form findet sich auch in der
frühen Trichterbecherkultur im Norden Europas.

Grunddaten

Material/Technik: Felsgestein
Maße: L: 11,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 4300-3400 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer
wo Thierbach (Meineweh)

[Zeitbezug] wann Neolithikum (5500-2000 v. Chr.)
wer
wo

https://st.museum-digital.de/object/12456


Schlagworte
• Michelsberger Kultur
• Steingerät
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